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Vorwort

Der Niederrhein ist kein Ort, den man nur besucht – er ist ein Gefühl, das bleibt. Mutige und klare Worte, die von Herzen kommen. Über den ersten Satz in meinem ersten Buch über meine erste große Liebe, meine Heimat – den Niederrhein – habe ich lange nachgedacht. Letztendlich habe ich mich für die Worte entschieden, die mir als Erstes in den Sinn gekommen sind.

Denn wer einmal die weite Landschaft mit ihren grünen Wiesen, den stillen Flussauen und den majestätischen Kopfweiden erlebt hat, weiß, dass hier etwas Besonderes in der Luft liegt. Es ist die Gelassenheit, die einen umfängt, die Herzlichkeit der Menschen und die Geschichten, die diese Region so einzigartig machen.

Als gebürtige Niederrheinerin bin ich meiner Heimat als Wohnort seit Geburt treu geblieben und immer noch ganz verliebt in dieses charmante Fleckchen Erde. So war es nur eine Frage der Zeit, bis ich diese Liebe mit meiner zweiten Leidenschaft – dem Schreiben – verbunden habe.

Seit 2019 bin ich als „Niederrhein Fräulein“ jede Woche mit meinem Fotografen für meinen gleichnamigen Blog unterwegs und zeige meinen Followern, was sie hier alles erleben, entdecken und genießen können. Unterstützt werde ich dabei vom Niederrhein Tourismus, der die Faszination Niederrhein mit Herz und Seele einfach lebt. 

Meine Begeisterung fürs Schreiben begann schon in der Grundschule, als ich kleine Geschichten erfand und meiner Fantasie freien Lauf ließ. Nach dem Abitur entschied ich mich für ein Germanistik- und Soziologiestudium an der Heinrich-Heine-Universität in Düsseldorf. Seit 2008 bin ich offiziell Teil der schreibenden Zunft und durfte bereits für zahlreiche Zeitungen und Magazine arbeiten.
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Mit diesem Buch erfülle ich mir einen langgehegten Traum: die Magie des Niederrheins zwischen zwei Buchdeckeln einzufangen und euch auf eine Reise mitzunehmen – eine Reise voller HeimatMomente.

Was euch in diesem Buch erwartet? Meine Lieblingsplätze zu Fuß, auf dem Wasser oder mit dem Rad, genussvolle Momente und inspirierende Unternehmen mit tollen Menschen dahinter – all das, was den Niederrhein so einzigartig macht.

Wie der niederrheinische Kabarettist Hanns Dieter Hüsch einmal so treffend sagte: „Un wer einmal am Niederrhein war, der kommt wieder.“ Diese Worte sind weit mehr als ein Zitat – sie sind ein Versprechen. Denn der Niederrhein hat die Kraft, Menschen zu verzaubern. Sei es durch die Nebelschwaden, die morgens mystisch über den Rheinauen liegen, durch die verwunschenen Wälder, die ehrwürdigen Backsteinkirchen, die malerischen Pfade entlang der Lippe oder die kulinarischen Schätze, die euch überall erwarten.

Ob ihr allein, mit Freunden oder der Familie unterwegs seid, ob ihr einen Tag oder nur einen Nachmittag Zeit habt: Dieses Buch zeigt, dass das Abenteuer manchmal direkt vor der Haustür beginnt. Lasst euch inspirieren, packt die Wanderschuhe ein oder schwingt euch auf das Rad und kommt mit auf eine Reise durch eine der charmantesten Regionen Deutschlands.

Herzlich willkommen am Niederrhein – und viel Freude bei euren Mikroabenteuern!

Nicole Marks
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Willkommen am Niederrhein

Rauskommen, abschalten, Neues entdecken – ganz ohne große Reise. Der Niederrhein bietet all das, was wir im Alltag oft vermissen: Weite, Stille, Ursprünglichkeit – und eine überraschende Vielfalt, die sich oft erst beim genauen Hinsehen zeigt. Zwischen Flusslandschaften, versteckten Pfaden und kulturellen Kleinoden warten kleine Abenteuer, die den Kopf frei machen und den Blick weiten. Ob für ein paar Stunden oder einen ganzen Tag – wer am Niederrhein unterwegs ist, merkt schnell: Das echte Draußen beginnt direkt hinterm Gartenzaun.

In 50 Mikroabenteuern zeigt dieses Buch, wie erfüllend es sein kann, das Naheliegende mit offenen Augen zu erkunden – spontan, entschleunigt und mit einem Hauch von Entdeckergeist.

Diese facettenreiche Region im Westen Deutschlands erstreckt sich entlang des Rheins, vom niederländischen Grenzgebiet bis zu den Ausläufern des Ruhrgebiets. Und auch wenn sich die Geister darüber streiten, welche Orte sich „Niederrhein“ nennen dürfen, sind es vor allem die Kreise Viersen, Heinsberg, Wesel und Kleve, die fest mit dieser Region verbunden sind.

Der Niederrhein ist nicht nur geographisch, sondern auch kulturell ein wahrer „Brückenbauer“ zwischen Deutschland und den Niederlanden. Die Menschen hier sind herzlich, bodenständig und weltoffen – Eigenschaften, die das Leben am Niederrhein besonders charmant machen.
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Der De Witt See in Nettetal



Auch historisch hat die Region viel zu erzählen: Schon die Römer wussten den Standort zu schätzen. Xanten – einst Colonia Ulpia Traiana – war ab dem 1. Jahrhundert v. Chr. eine der bedeutendsten römischen Siedlungen nördlich der Alpen. Der LVR-Archäologische Park mit seinem Römermuseum macht diese römische Geschichte heute auf spannende Art und Weise lebendig. Im Mittelalter wuchs die Bedeutung weiter: Städte wie Wesel und Kalkar blühten durch ihre Lage am Rhein und an bedeutenden Handelswegen auf.

Heute ist der Niederrhein vor allem eines: ein Paradies für Entdecker, Naturliebhaber und Genießer. Über 2000 Kilometer ausgeschilderte Radwege machen ihn zu einem beliebten Ziel für alle, die gern draußen unterwegs sind – ob gemütlich oder sportlich. Zahlreiche Naturschutzgebiete wie die Bislicher Insel geben seltenen Tier- und Pflanzenarten einen geschützten Lebensraum und laden dazu ein, die Natur in Ruhe zu erleben.

Ganz gleich, zu welcher Jahreszeit man kommt – der Niederrhein hat immer etwas zu bieten. Der Frühling verzaubert mit blühenden Obstbäumen, im Sommer locken erfrischende Fahrradtouren entlang des Rheins, im Herbst glänzen die Wälder in bunten Farben und im Winter laden romantische Weihnachtsmärkte zum Verweilen ein. 365 Tage im Jahr voller Möglichkeiten, die hier mit Abenteuer, Entspannung und Genuss gefüllt werden können.
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Rheinromantik pur



Für Naturliebhaber ist der Niederrhein ein wahres Paradies. Der Naturpark Schwalm-Nette im Kreis Viersen begeistert mit seinen Seen, Mooren und Heidelandschaften. Auch der Naturpark Hohe Mark im Kreis Wesel ist ein Eldorado für Vogelbeobachter und Wanderfreunde. Auf der Bislicher Insel entfaltet sich die Kraft der Auenlandschaft, während die Millicher Halde im Kreis Heinsberg mit weitem Blick über das Land überrascht.

Auch kulturell lockt der Niederrhein mit zahlreichen Entdeckungen: Schlösser wie Moyland, Klöster wie in Kamp-Lintfort und geschichtsträchtige Orte wie die Hansestadt Wesel oder die Römerstadt Xanten erzählen von einer reichen Vergangenheit, die vielerorts lebendig geblieben ist.

Nicht zuletzt ist der Niederrhein eine Gaumenfreude für Genießer. Regionale Produkte und besondere Manufakturen zeigen, wie abwechslungsreich und hochwertig die Kulinarik dieser Region ist. Denn hier sind es vor allem Menschen mit Herz und Hingabe, die dem Niederrhein seinen unverwechselbaren kulinarischen Charakter verleihen. Kleine Betriebe und Manufakturen prägen das Bild – mit ehrlichem Handwerk, kreativen Ideen und dem feinen Gespür für Qualität.
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Obst und Gemüse frisch vom Feld



Ob süß oder herzhaft, traditionell oder neu interpretiert: Am Niederrhein entstehen Produkte, die Geschichten erzählen – von Herkunft, Leidenschaft und dem Wunsch, Gutes zu schaffen. Wer hier genießt, schmeckt nicht nur die Vielfalt der Region, sondern auch die Persönlichkeit der Menschen dahinter. Und wer frisches Obst und Gemüse direkt vom Erzeuger sucht, wird ebenfalls fündig: Überall gibt es liebevoll geführte Hofläden. Genuss am Niederrhein bedeutet eben mehr als nur Geschmack – es ist ein echtes Erlebnis.

Der Niederrhein ist eine Region, die keine spektakulären Berge oder tosenden Wellen braucht, um zu begeistern. Hier sind es die kleinen Dinge, die zählen: ein herzliches Lächeln, eine Bank am Fluss, ein unvergesslicher Sonnenuntergang über den Rheinwiesen.

Dieses Buch ist eine Liebeserklärung an die Region – an ihre Menschen, ihre Landschaften, ihre Traditionen und Geheimnisse. Es lädt euch ein, das Vertraute neu zu sehen und das Unbekannte zu entdecken, Orte zu entdecken. Jedes der 50 Mikroabenteuer veranlasst dazu, innezuhalten und die Magie des Niederrheins immer wieder neu zu spüren – oder zum ersten Mal zu erleben. Vielleicht liegt das echte Abenteuer manchmal direkt vor der eigenen Haustür.


Top 10

DER SEHENSWÜRDIGKEITEN AM NIEDERRHEIN



1Naturpark Schwalm-Nette: Im Naturpark Schwalm-Nette erwarten euch stille Seen, dichte Wälder und idyllische Flussläufe – ein Paradies für alle, die gern draußen wandern und unterwegs sind. Das Erholungsgebiet mit seinen teils barrierearmen Wanderwegen erstreckt sich mit 435 Quadratkilometern vom Kreis Kleve über die Kreise Viersen und Heinsberg. Besonders beeindruckend ist der Premium-Wanderweg Birgeler Urwald, der auf rund 10 Kilometern durch urwüchsige Natur führt: knorrige Bäume, verwunschene Pfade und geheimnisvolle Moorlandschaften vermitteln das Gefühl, fernab der Zivilisation zu sein. Besonders im Frühling und Herbst zeigt sich die Region von ihrer schönsten Seite. npsn.de
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2Hohe Mark Steig: Der Hohe Mark Steig ist ein Weitwanderweg der besonderen Art. Auf über 150 Kilometern verbindet er dichte Wälder, Heidelandschaften und Flussauen zwischen Niederrhein und Münsterland. Unterwegs entdeckt man Wildgehege, Aussichtstürme oder charmante Dörfer. Gut ausgeschilderte Etappen laden sowohl zu Tagesausflügen als auch zu längeren Touren ein. Entlang des Weges gibt es zahlreiche Einkehrmöglichkeiten in Hofcafés oder Landgasthöfen, aber auch Picknickplätze. Wer gern aktiv ist und die Vielfalt der Region erkunden möchte, ist hier genau richtig. hohe-mark-steig.de
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3Regionale Produkte: Der Niederrhein lebt Regionalität und das schmeckt man. Auf Wochenmärkten, in Hofläden oder bei Direktvermarktern finden sich frische Erzeugnisse wie Obst, Gemüse, Käse, Fleisch oder Eingemachtes – mit kurzen Wegen und passend zur Saison. Auch im Bereich der Fruchtsaftproduktion zeigt sich das breite Spektrum des Niederrheins. Traditionelle Keltereien setzen dabei auf bewährte Verfahren und arbeiten oftmals mit alten Obstsorten, die zur Artenvielfalt beitragen. Führungen und Einblicke in die Herstellung machen das Thema Regionalität für Interessierte erlebbar – nachhaltig, bewusst und nah.
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4Blühende Gärten: Im Frühling und Sommer verwandeln sich viele Gärten am Niederrhein in duftende Oasen. Die „Offene Gartenpforte im Kleverland“ erlaubt Besuchern einen Blick in liebevoll gestaltete Privatgärten voller Rosen, Stauden und Kräuter. Hier lässt es sich stundenlang flanieren, träumen und neue Ideen für den eigenen Garten sammeln. Auch der Schlosspark Moyland zeigt sich von seiner schönsten Seite mit wechselnden Blütenhighlights und der Hortensienvielfalt. Über 2500 Pflanzen aus mehr als 530 verschiedenen Hortensiensorten machen die Sammlung im Museum Schloss Moyland zur größten in ganz Deutschland. gaerten-kleverland.de; moyland.de
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5Schlösservielfalt: Am Niederrhein reihen sich zahlreiche Schlösser und Burgen aneinander – jedes mit eigener Geschichte. Viele Schlösser bieten Führungen, Konzerte oder Märkte in einzigartiger Atmosphäre. Das gerade erwähnte Schloss Moyland beeindruckt etwa mit neugotischer Architektur, wechselnden Ausstellungen und dem berühmten Beuys-Archiv. Das Schloss Neersen punktet mit seinem Schlosspark und den beliebten Schlossfestspielen im Sommer. Viele weitere Anlagen sind öffentlich zugänglich, beherbergen Museen oder laden mit Cafés und Veranstaltungen zum Verweilen ein. Von Wasserburgen bis Barockjuwelen – die Schlösser der Region machen Geschichte erlebbar und sind lohnenswerte Ausflugsziele. moyland.de; festspiele-neersen.de
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6Flachsregion hautnah: Flachs und Leinen waren einst bedeutend für den Niederrhein – diese Tradition wird im Beecker Flachsmuseum lebendig. Hier erfährt man, wie mühsam früher die Verarbeitung von Flachs war – vom Pflanzen über das Brechen bis zum Spinnen. Alte Geräte, Vorführungen und Mitmachaktionen lassen Besucher eintauchen in das Handwerk von einst. Auch das Niederrheinische Freilichtmuseum in Grefrath vermittelt eindrucksvoll damaliges ländliches Leben mit dem Flachs. Historische Bauernhöfe, Werkstätten, Vorführungen und wechselnde Veranstaltungen machen den Besuch besonders für Familien spannend.

beecker-erlebnismuseen.de
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7Raderlebnistag Niederrhein: Der Raderlebnistag Niederrhein ist eine feste Größe im Kalender der Region. Jedes Jahr nehmen tausende Radfahrende an dem Event teil, bei dem über 50 Kommunen auf deutscher und niederländischer Seite unterschiedlichste Routentipps bieten. Ob kurz und kinderfreundlich oder sportlich – jede Tour zeigt eine andere Facette der Landschaft und jeder findet hier seine Lieblingsstrecke. Entlang der Strecke warten Erlebnisstationen, Musik, regionale Köstlichkeiten und Gewinnspiele. Start- und Zielorte lassen sich flexibel wählen, sodass jeder individuell radeln kann. Ein Tag voller Bewegung, Natur und guter Laune – für die ganze Familie.

niederrhein-tourismus.de/raderlebnistag-niederrhein 
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8Tierparks am Niederrhein: Tierparks gehören zu den beliebtesten Ausflugszielen am Niederrhein – vor allem für Familien. Der Tiergarten Kleve mit dem Fokus Artenschutz begeistert mit seinem naturnahen Charme und über 300 Tieren aus 60 Arten, darunter Lisztaffen, Rote Pandas, Zwerg otter, Erdmännchen und seltene Haustierrassen. In Kamp-Lintfort lockt der KALISTO Tierpark auf dem früheren Gelände des Bergwerks Friedrich-Heinrich mit seiner modernen, naturnahen Gestaltung. Einige Tiere dürfen direkt im Gehege besucht und gefüttert werden – ein besonderes Erlebnis für Groß und Klein. Ob Ziegen, Kaninchen, Esel oder quirlige Erdmännchen – hier kommen Tierfreunde voll auf ihre Kosten.

tiergarten-kleve.de; 

kalisto-tierpark.de
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9LVR-Archäologischer Park Xanten: Im Archäologischen Park Xanten, kurz APX, schlägt das Herz der römischen Geschichte am Niederrhein. Auf dem Gelände der ehemaligen Colonia Ulpia Traiana – einst eine bedeutende römische Stadt – erleben Besucher Geschichte zum Anfassen. Rekonstruierte Bauten wie das Amphitheater, römische Häuser, ein Tempel und imposante Stadtmauern lassen das Leben vor 2000 Jahren lebendig werden. Im modernen Römermuseum wird Geschichte multimedial erzählt – von Alltag, Handel, Militär und Göttern. Kinder können in der Römerspielwelt selbst aktiv werden, Mosaike legen oder römische Kleidung anprobieren. apx.lvr.de
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10Braukunst: Bier ist am Niederrhein weit mehr als ein Getränk – es ist Teil gelebter Kultur und regionaler Identität. Die Braukunst hat hier eine lange Tradition und wird von verschiedenen Betrieben mit Sorgfalt und Know-how gepflegt. Ausgewählte Zutaten, handwerkliches Können und ein feines Gespür für Geschmack sorgen dafür, dass charaktervolle Bierspezialitäten entstehen – vom klassischen Alt bis zu modernen Varianten. Mancherorts lässt sich das Brauhandwerk sogar hautnah erleben, etwa bei Veranstaltungen oder Kursen rund ums Bier. So wird die regionale Braukultur nicht nur schmeckbar, sondern auch greifbar – für alle, die sich für das Zusammenspiel von Tradition und Geschmack interessieren.
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Kurioses und Besonderheiten

VOM NIEDERRHEIN

[image: ]Kopfweiden – das Wahrzeichen des Niederrheins:  Die Kopfweiden prägen die Landschaft des Niederrheins wie kaum ein anderes Element. Diese charakteristischen Bäume mit ihren knorrigen, geschnittenen Kronen sind nicht nur ein optisches Highlight, sondern auch ein Symbol für die enge Verbindung von Mensch und Natur. Früher wurden die Zweige der Kopfweiden regelmäßig für Flechtwerk und Bauzwecke genutzt. Heute bieten sie Lebensraum für zahlreiche Tierarten, darunter Käuze, Fledermäuse und Insekten. Kein anderer Baum steht so sehr für den Niederrhein wie die Kopfweide.

[image: ]Der Apfelthron steht am Niederrhein: Tönisvorst trägt nicht ohne Grund den Beinamen „Apfelstadt des Niederrheins“: Rund 400.000 Apfelbäume liefern jährlich bis zu 40 Millionen Äpfel und versorgen damit die Region. Besonders beliebt ist der rote Königsapfel, der nur als Saft erhältlich ist – mit seinem süß-kräftigen Geschmack ein echtes Highlight. Auch Radfans kommen hier auf ihre Kosten: Ein gut ausgebautes Radwegenetz, das ans Knotenpunktsystem des Kreises Viersen angeschlossen ist, lädt zu Touren entlang der Apfelfelder ein.
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[image: ]Heiligenhäuschen und Bildstöcke: Überall am Niederrhein findet man kleine Heiligenhäuschen und Bildstöcke – mal liebevoll gepflegt, mal vom Zahn der Zeit gezeichnet. Sie sind stille Zeugen der tiefen Religiosität, die früher den Alltag der Menschen am Niederrhein prägte, und werden oft von Einheimischen geschmückt.

[image: ]Die niederrheinische Sprache – „Platt“ und der besondere Humor: Die Menschen am Niederrhein sind für ihren trockenen Humor und ihre bodenständige Art bekannt. „Niederrheinisches Platt“, der Dialekt der Region, wird immer noch gepflegt, wenn auch nicht mehr von allen gesprochen. Der Wortwitz, die Gelassenheit und die Anekdoten aus dem Alltag sind typisch für die Region und sorgen für viele Lacher.

[image: ]Knotenpunkte?: Wer nicht vom Niederrhein kommt, schaut bei den vielen Knotenpunkten auf Radrouten erstmal wie ein U-Bahn-Tourist in Tokio. Für Einheimische ist es aber ein völlig normales Gesprächsthema: „Fährste von KP 39 nach KP 68, dann über KP 22 zurück – klar, oder?“
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[image: ]Die St. Martinszüge – ein niederrheinisches Highlight: Kaum eine Region feiert das Fest des heiligen Martin so groß wie der Niederrhein. Riesige Martinszüge ziehen mit selbst gebastelten Laternen durch die Straßen, begleitet von Musik und dem traditionellen Teilen der „Weckmänner“. Besonders bekannt ist der große Martinszug in Kempen, der jedes Jahr hunderte Besucher anzieht.

[image: ]Die Rheinbrücken und ihre Geschichten: Der Niederrhein ist geprägt von seinen Rheinbrücken, die nicht nur Verbindungen schaffen, sondern auch Geschichte symbolisieren. Die beeindruckende Brücke von Emmerich ist die längste Hängebrücke Deutschlands und ein Wahrzeichen der Region. In Wesel zeugt die moderne Rheinbrücke von den Umbrüchen nach dem Zweiten Weltkrieg.
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[image: ]Der Heimatdichter Hanns Dieter Hüsch: Die Region ist eng mit dem Namen des Kabarettisten Hanns Dieter Hüsch verbunden, der den Niederrhein mit seinen humorvollen und poetischen Werken unsterblich machte. Sein Satz: „Am Niederrhein ist alles möglich, aber nichts sicher“ beschreibt die Region auf amüsante Weise.

[image: ]Das Naturschauspiel der Bislicher Insel: Die Bislicher Insel im Kreis Wesel ist eines der letzten Flussauen-Paradiese Europas. Im Winter rasten hier tausende Wildgänse – ein beeindruckendes Spektakel, das Naturfreunde aus aller Welt anzieht.

[image: ]Grenzerfahrungen: Die Grenze zwischen Deutschland und den Niederlanden verläuft am Niederrhein oft unsichtbar. Wanderwege führen entlang alter Markierungen, bei denen man nie genau weiß, ob man gerade in Deutschland oder Holland steht. Bestes Beispiel ist der Westzipfel in Selfkant. 

[image: ]Die Tradition des Flachsanbaus: Früher war der Niederrhein ein Zentrum des Flachsanbaus und der Leinenproduktion. Heute erzählen historische Webstühle und Museen wie das Niederrheinische Freilichtmuseum in Grefrath oder das Flachsmuseum in Wegberg-Beeck von dieser Tradition. Zudem prägen alte Flachsfelder noch immer das Landschaftsbild.
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[image: ]Joseph Beuys und der Niederrhein – Kunst, Kindheit, Kreation: Joseph Beuys, einer der einflussreichsten Künstler des 20. Jahrhunderts, wuchs in Kleve am Niederrhein auf – eine Landschaft, die sein Denken und Schaffen prägte. Heute befindet sich im Schloss Moyland in Bedburg-Hau das internationale Forschungszentrum zu seinem Werk. Die dortige Sammlung umfasst rund 6000 Arbeiten und ist die größte weltweit. Beuys’ Vermächtnis lebt am Niederrhein weiter – in Kunst, Natur und gesellschaftlichem Engagement.
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